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Berliner Hitzewelle: SPD fordert 300.000
neue Bäume für die Stadt!

SPD-Fraktionschef Raed Saleh bietet Gespräche zur
Bürgerinitiative für mehr Straßenbäume in Berlin an,

betont dringenden Handlungsbedarf.

Berlin, Deutschland - In Berlin hat der SPD-Fraktionschef Raed
Saleh der Initiative Baumentscheid Gespräche angeboten,
nachdem der Senat einem Volksbegehren zur Anpflanzung von
300.000 neuen Straßenbäumen eine Absage erteilt hat. Saleh
betont, Berlin habe einen erheblichen Nachholbedarf bei der
Klimaanpassung. Die aktuellen Wetterbedingungen
verdeutlichen dies: Bei der gegenwärtigen Hitzewelle sei es klar,
dass es „fünf vor zwölf“ sei. Die Gespräche wurden abgestimmt
mit dem Koalitionspartner CDU, wobei die SPD das Anliegen der
Initiative unterstützt. RBB24 berichtet.

Die Initiative hat bereits über 30.000 Unterschriften gesammelt
und einen Gesetzentwurf ausgearbeitet, für dessen Erfolg jedoch
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rund 170.000 Unterschriften notwendig wären. Das Hauptziel ist
die Schaffung von 1.000 Kälteinseln sowie 100 neuen Parks in
Berlin. Trotz dieser bedeutenden Ansprüche und Möglichkeiten
zur Verbesserung des Stadtklimas sieht der Senat in den
praktischen Umsetzungen größere Hindernisse, die seine
Ablehnung erklären. Entwicklungsstadt hebt hervor, dass
der Senat zwar die Ziele grundsätzlich unterstützt, jedoch
Bedenken hinsichtlich der finanziellen Aspekte hat. Die
geschätzten Kosten des Vorhabens belaufen sich auf über
sieben Milliarden Euro bis 2040, was möglicherweise Mittel für
den Erhalt bereits bestehender Bäume gefährden könnte.

Klimawandel und seine Herausforderungen

Die gegenwärtigen Herausforderungen Berlins im
Zusammenhang mit dem Klimawandel sind besorgniserregend.
In einer Stadt, die über 3,7 Millionen Einwohner zählt, haben
schon heute steigende Temperaturen und häufigere extreme
Wetterereignisse Auswirkungen auf das Leben der Menschen.
Der Wärmeinsel-Effekt verstärkt die Hitze und führt dazu, dass
die Temperaturen in dicht bebauten Stadtteilen um bis zu 10°C
höher sind als in weniger urbanen Gebieten. Nachhaltigkeit-
Wirtschaft erläutert, dass die Anzahl der Hitzetage in den
kommenden Jahren drastisch ansteigen wird und bis 2055 über
20 Hitzetage pro Jahr erwartet werden. Dies wird voraussichtlich
auch zu einer Zunahme von tropischen Nächten führen.

Die Auswirkungen des Klimawandels auf die Gesundheit der
Bevölkerung sind ebenfalls nicht zu ignorieren. Höhere
Temperaturen, Luftverschmutzung und Ozonbelastung führen zu
einer Zunahme hitzebedingter Erkrankungen, Allergien und
Atemwegserkrankungen. Um diesen Herausforderungen zu
begegnen, plant der Senat einen Hitzeaktionsplan, der noch in
diesem Jahr verabschiedet werden soll. Langfristig wird eine
umfassende Klimaanpassungsstrategie entwickelt, um die Stadt
für die Folgen der Klimakrise zu wappnen.

Die Debatte um das Volksbegehren verdeutlicht die Komplexität
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der Klimaanpassungsmaßnahmen in Berlin. Der Senat sieht sich
mit der Herausforderung konfrontiert, sowohl den bestehenden
Baumbestand zu pflegen als auch neue Bäume in geeigneten
Gebieten anzupflanzen. Nötig sind klimafreundliche
Stadtplanungen und eine nachhaltige Entwicklung, um der
wachsenden Urbanisierung und den klimatischen
Veränderungen effektiv zu begegnen.
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